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Merkblatt für die Karteninhaber des FVT 

1. Wenn ihr zum Fischen geht, müsst ihr zwingend folgende Papiere bei euch haben: 

 Kantonale Berechtigung 

 Amtlicher Ausweis (ID, Pass) 

 Fischfangstatistik FVT für das entsprechende Revier (404, 407, 417) 

Habt ihr die 3 Papiere beim Fischen nicht dabei, kann das bei einer Kontrolle eine 
Busse bis CHF 300.- nach sich ziehen. Dieses Geld wäre wesentlich besser in Angelge-
räte investiert! 

2. Wenn ihr einen Fisch fangt… 

…und ihn behändigt (Schonmasse und Schonzeiten beachten), müsst ihr diesen Fisch: 

 sofort nach der fachgerechten Tötung in der Fischfangstatistik FVT eintragen 

…und ihn wieder freilasst (Unter-, Übermass, Schonzeit, Ökologie…), müsst ihr diesen 
Fisch: 

 sofort nach der schonenden Freilassung in der Fischfangstatistik FVT eintragen. 
Merke: diese Fische sollt ihr aus schontechnischen Gründen nicht messen 
und/oder wägen, schätzen genügt! 

Merke also: jeder Fisch, ob behändigt oder nicht, ist in die Fischfangstatistik FVT ein-
zutragen. In die Fischfangstatistik der kantonalen Berechtigung muss nichts einge-
tragen werden! Unser Kassier oder der Aktuar macht die Statistik für den Kanton je-
weils im Februar anhand der eingegangenen Fischfangstatistiken FVT! 

3. Wenn ihr bei einem Fischgang keinen Fisch gefangen habt: 

 Am Ende des Fischganges das Datum und einen Vermerk „kein Fang“ oder ähnli-
ches in der Fischfangstatistik FVT eintragen 

4. Wenn ihr zwar eine Fischereiberechtigung für ein Revier gelöst habt, das ganze Jahr aber 
nie fischen wart: 

 Macht einen Vermerk „kein Fischgang“ oder ähnliches in der Fischfangstatistik 
FVT 

5. Wie auch immer euer Fischerjahr verlaufen ist, der Kassier braucht fristgerecht von 
euch: 

 Kantonale Berechtigung (für jedes befischte Revier) mit Unterschrift und Wunsch, 
ob neue Berechtigung gewünscht wird oder nicht 

 Fischfangstatistik FVT (für jedes befischte Revier separat) 
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Wieso so kompliziert? Das wird sich wohl manch einer fragen. 

Der FVT möchte gerne mehr Daten zu den Fischbeständen in den Revieren haben. Wenn nur 
die behändigten Fische statistisch erfasst werden, können kaum Aussagen über die Bestände 
allgemein gemacht werden. Wollen wir mehr über unsere Fischbestände erfahren, sind Zu-
satzinformationen nötig: 

 Entnommene Fische (interessiert auch den Kanton) 

 Gefangene, aber nicht entnommene Fische. Gibt es viele Untermässige (Jungfische), 
gibt es Fischarten, welche nicht in der kantonalen Statistik auftauchen, etc… 

 Wie oft wird gefangen. Dazu ist ein Eintrag  „kein Fang“  nach einem Fischgang ohne 
Fang für ein bestimmtes Datum wichtig. Wenn in einem Revier im Jahr 100 mässige 
Forellen bei 50 Fischgängen gefangen wurden, ist das eine ganz andere Information, 
als wenn 100 mässige Forellen bei 200 Fischgängen gefangen wurden. 

 Wenn jemand das ganze Jahr nie zum Fischen kam, ist auch das eine relevante In-
formation für den Gesamtüberblick, welche kommuniziert werden soll. 

 

Petri Heil! 

 


